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Eine neue Reicheia au$ Albanien.
Beschrieben von Ing. Josef Mese h nigg, Seebach bei Villach, Kärnten.

Reicheia Bisçhoffi n. sp.
Mit R. coreyrea verwandt, unterscheidet sie sich von dieser

durch bedeutende Körpergröße, dickere und längere Fühler, höheren
und längeren, scharf erhabenen Mittelkiel des dreieckig erhobenen
Feldes vom Clypeus, deutlicheren und tieferen Streifen der Flügel-
decken sowie stärkeren Punktierung in den Streifen. Die Flügel-
decken sind länger, fast parallelseitig und an der Spitze breiter
verrundet. Der Seitenrand der Flügeldecken ist merklich schmäler
als bei R. coreyrea. Die beiden schrägen Borstenpunktreihen auf
dem Halsschilde sind stärker und tiefer.

, Rötlichgelb, ohne Augen. Clypeus in ein dreieckiges, hinten
in einen langen, scharf erhabenen Mittelkiel auslaufendes Feld
erhoben. Dieser Mittelkiel ist beinahe so lang wie das davor be-
findliche, dreieckig erhobene Feld. Fühler schlank, erstes Glied
kaum dicker als das zweite. Das zweite Glied etwas länger als
das erste. Das dritte Glied schmäler als das zweite, und merklich
länger als breit. Viertes Glied wie das dritte. Das fünfte und die
folgenden Glieder deutlich breiter als das vierte und kaum breiier
als lang. Endglied um die Hälfte länger als das vorletzte, stumpf
zugespitzt. Die Mikroskulptur auf dem Kopfe, Halsschilde und
Flügeldecken ist netzartig, die einzelnen Maschen meist so lang
als breit. Beim <3 ist der Kopf äußerst fein punktuliert, sodaß die
netzartige Mikroskulptur kaum sichtbar ist. Der Hals ist nicht
punktuliert und deutlich netzartig skulptiert.

Haisschild breiter ah lang, seitlich stark gerundet ohne An-
deutung von Hinterecken, zweimal so breit als der Kopf, Seiten-
samt'der Basis scharf, gerandet, mit je drei beiderseits der Mitte,
in einer schrägen Reihe stehenden, starken Borstenpunkten. Der
vordere Punkt so weit vom Vorderrand des Halsschildes entfernt,
wie der hinterste vom Hinterrand. Der vordere Punkt ist dreimal,
der mittlere zweimal so weit von der Mittellinie entfernt als der
hinterste von der Mitte. Die beiden vorderen Punkte sind vom
Vorderrand des Halsschildes so weit entfernt wie voneinander.
Am Seitenrande ist je ein Borstenpunkt vorne und an Stelle des
Hinterwinkels des Halsschildes. Flügeldecken länglich oval, fast
parallel, in der Mitte ein Drittel breiter als der Halsschild, stark
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gewölbt, mit breit abgesetzten Seitenrande, am Schulterrande mit
mehreren Zähnchen, auf dem Rücken spärlich abstehend behaart
mit sieben hinter der Mitte erloschenen, stark und etwas entfernt
punktierten Streifen. Die zwei neben der Naht befindlichen Streifen
sind stark vertieft. Auf den Flügeldecken ist die netzartige Skulptur
undeutlich, meist nur auf der Basis der Flügeldecken sichtbar.
Außenrand der Vorderschienen mit einem starken Zähnchen an
der Wurzel des Enddornes und mit einem gleich starken Zähnchen
in der Mitte. Lang 250 bis 275 mm.

Diese Art wurde von Herrn A. Bisch off unter einem großen,
tief eingebetteten Steine auf dem Tonor-Gebirge nacht Berat in
Albanien in sechs Stücken gefunden.
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